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Pressezitat 

 

Ampel zementiert Talfahrt am Wohnungsmarkt 

„Große Sorgen, dass das Wohnen in Deutschland zur Armutsfalle wird.“ 

 

 

 

Zur Bekanntgabe der Neuauflage der Neubauförderung durch das 

Bundesbauministerium können Sie Tim-Oliver Müller, Hauptgeschäftsführer 

des Hauptverbandes der Deutschen Bauindustrie, wie folgt zitieren: 

 

„Jetzt ist es amtlich: Die Bundesregierung hat jegliche Hoffnung auf eine 

Trendwende platzen lassen und somit die Talfahrt am Wohnungsmarkt weiter 

zementiert. Natürlich stehen wir hinter den Klimaschutzzielen im 

Gebäudebereich, ich mache mir aber ernsthafte und große Sorgen, dass das 

Wohnen in Deutschland zu einer Armutsfalle wird. Denn es fehlen schlicht und 

ergreifend ausreichend Bauaufträge, um bezahlbaren Wohnraum für die Mitte 

der Gesellschaft, für dringend benötigte Fachkräfte und Flüchtlinge, die bei uns 

Schutz vor dem Krieg suchen, zu schaffen. Mangelnde Aufträge machen dabei 

auch unseren Betrieben immer mehr zu schaffen, ein Auftragseinbruch von 30 

Prozent geht nicht spurlos am Bau vorbei. Eine ausreichende und verlässliche 

Förderkulisse wäre deshalb in erster Linie notwendig, um den Spalt zwischen 

Mieten, die aufgrund aktueller Bau- und Materialkosten gezahlt werden müssten 

und Mieten, die politisch und sozial erwünscht sind, zu schließen. Sie wäre aber 

auch eine wirtschaftspolitische Maßnahme, um den meist mittelständischen 

Bauunternehmen nicht die Luft zum Atmen zu nehmen.“ 
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